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Der Geck
Erinnerung von Robert v Ha gen

Es war vor fünfzehn Jahren als mich zuletzt meinWeg durch Salzburg das llette Rom führte Nur ewige
Stunden gedachte ich den Sehenswürdigkeiten der ſo hoch
intereſſanten Geburtsſtadt Mozarts zu weihen

Durch die Straßen ſtrömten andachtsvolle Menſchen
mengen dem prachtvollen Dome den vielen anderen reichen
Kirchen und insbeſondere dem ſchönen altehrwürdigen be
rühmten Friedhofe zu in deſſen Mitte ſich die St Sebaſtian
kirche erhebt Es war der Todtentag der Katholikeng

Allerſeelen der 2 November
Auch mich ergriff weihevolle Stimmung auch ich gedachte

meiner theuren Todten und unwillkürlich lenkten ſich meine
Schritte beſagtem Friedhofe welcher ſich inmitten der Stadt
befindet zu Welche Fülle von Blumen Lampen und Wachs
kerzen ſchmückte die zahlreichen Gräber welche Pracht war
auf die Ausſchmückung der vielen monumentalen Erbbegräb
niſſe verwendet O es iſt eine ſchöne Sache um dieſe Liebe
die übers Grab und ohne Ende währt

Und ſo wandelte ich denn langſam und ſtill einher nicht
als wißbegieriger Fremdling der da kommt die architekto
niſchen Linien der Grabdenkmäler zu ſtudiren oder zu be
wundern ſondern als ein Menſch der des unausweichlichen
Gaſtes ſtets gewärtig und daher jede dieſer Stätten als ſein
dereinſtiges Heim zu betrachten gewohnt iſt

Eines der Erbbegräbniſſe in gothiſchem Stil und Ka
pellenform fiel mir ganz beſonders ins Auge Durch die
vergoldeten Gitterthüren trat ich in das Jnnere Marmor
und Metalldenktafeln geſchmückt mit friſchen Kränzen und
Bouquets ſtanden in zwei Reihen ganz vorn dem Gitter
zunächſt aber ein herrlicher Obelisk Jch las die goldene
Jnſchrift desſelben und unſägliche Wehmuth ergriff mich

Hier ruhet in Gott Marquis de Graviſi k k Lieute
nant im 32 Jnf Regt Erzherzog Franz Ferdinand Eſte
Gefallen am 28 Juni 1866 in der Schlacht bei Skalitz
Friede ſeiner Aſche

Alſo hier ruhſt Du mein armer Kamerad Feſtgebannt
ſtand ich vor dem Erbbegräbniß der Familie Graviſt Die
ſelbe entſtammte einem Geſchlechte der Lombardei des
ſpäteren lombardiſch venetianiſchen Königreichs und war der
öſterreichiſchen Regierung der ſie ausgezeichnete Krieger und
Staatsmänner gab treu geblieben ſelbſt dann noch als die
Lombardei nach dem Feldzuge 1859 Jtalien einverleibt
wurde Die Familie zog nach Wien Arthur von Graviſi
vor deſſen Grabe ich ſtand kam als Kadett in die Militär
Akademie zu Wienerneuſtadt und im Jahre 1865 als jüngſter
Lieutenant in das 32 Regiment welchem auch ich damals als
Offizier angehörte

Er war ein äußerſt liebenswürdiger zuvorkommender
Kamerad hochintelligent ausgeſtattet mit reichem Wiſſen
und ſelbſt ändigem Denken Er eroberte ſich im Sturm unſer
aller Sympathie ob ſeiner ungeſchminkten Herzensgüte und
Fröhlichkeit

Nur ein Herr des Regiments ein Kommisgamaſchenknopf
wie man ſie heute gottlob auch in der öſterreichiſchen Armee
nur noch ſelten findet der Oberſtlieutenant ſchien an
dem jungen Akademiker keinen Gefallen zu finden Denn
ſo ſagte er dieſe jungen Herren aus der Akademie oder
gar aus dem Thereſianum können uns im Kriege gar nichts
nützen dieſe ſogenannte hohe Bildung iſt Unſinn und vom
Uebel Gründliche Kenntniß der Abrichtungs Exerzir
und Dienſtreglements ſowie außer der deutſchen auch noch
Kenntniß der Regimentsſprache alſo ungariſch und endlich
was die Hauptſache iſt perſönliche Tapferkeit das iſt Alles
was ein Offizier zu wiſſen braucht alles Andere aber iſt
Larifari

Und am nächſten Tage nach Beendigung des Regiments
Exerzirens und dem Einrücken in die Kaſerne da hielt er
eine Anrede an uns daß auf den Bajonettangriff mit Sturm
und Hurrah dieſe Hauptſache moderner Kriegführung viel
zu wenig Gewicht und Aufmerkſamkeit gelegt und verwendet
werde daß insbeſondere die jüngeren Herren und unter
dieſen wiederum die Herren aus den Akademien die Wichtig
keit des Bajonettangriffs wenig zu würdigen wiſſen So
zum Beiſpiel Herr Lieutenant von Graviſi der doch bei
dieſer Gelegenheit ſind Sie kurzſichtig unterbrach er ſich

Ja Herr Oberſtlieutenant leider ſehr kurzſichtig
Dann bitte ich Sie den Kneifer den Sie auf der Straße

zu tragen pflegen mit einer Brille zu vertauſchen Ein
Offizier mit einem Kneifer iſt eine undenkbare Sache Oder
würden Sie dem Feinde etwa mit einem ſolchen Ding ent
gegengehen

Ja Herr Oberſtlieutenant erwiderte Graviſi mit lauter
vernehmlicher Stimme wenn ich ihn mit bloßem Auge nicht
ſehen könnte hielte ich es für meine Pflicht

Es genügt Herr Lieutenant Ich wünſche ein für alle
Mal im Regiment die Bi und Monokles Zwicker oder Kneifer
und wie alle dieſe unnützen Dinger heißen abgeſtellt Wer
von den Herren kurzſichtig iſt möge einfach eine Brille tragen
Derartiges Geckenthum ziemt ſich nicht für einen Offizier

Das war ebenſo deutlich wie unhöflich aber es blieb
dabei wenigſtens ſo lange wie der Oberſtlieutenant ſtell
vertretender Regimentskommandeur war

Alles dies zog hier am Grabe des Freundes an meinem
Gedächtniß vorüber Armer Kamerad Ein Geck biſt Du
nie geweſen wohl aber ein tapferer todesmuthiger Soldat

Ja und dann kam der Krieg von 1866 Hin gings
in Eilmärſchen von den Ufern des Adriatiſchen Meeres von
Trieſt bis hinauf nach Böhmen Am 28 Juni ging für
unſer achtes Armeekorps der Tanz los Steinmetz hieß
unſer Vis vis Erzherzog Leopold unſer Führer Bajonett
angriff die Hauptſache der modernen Kriegführung

war die Loſung Hurrah der Feldruf Nur immer
gran 5gten ſich die Preußen wir haben s nicht ſo eilig

Hurra urrah9 l r Kommandorufe und Hornſignale durch
Ritterakademie in Wien
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einander ein Mann ſank neben dem andern vom wohl
gezielten Schuß getroffen zu Boden

Herr Lieutenant von Graviſi ertönte die mächtige
Stimme des Obberſtlieutenants löſen Sie den Reſt Jhrer
Halbkompagnie in Plänklerkette auf und beſetzen Sie jenen
Theil des Eiſenbahndammes dort Sie haben gute Deckung

Dort bei dem Wächterhäuschen Herr Oberſtlieutenant
Das iſt kein Wächterhäuschen ſondern aufgehäufte Sand

ſäcke Wenn Sie nicht ſehen können Schockſchwerenoth ſo
ſetzen Sie den vermaledeiten Kneifer auf Halten Sie die
Verbindung mit Lieuteuant von H

Dieſe Worte drangen bis zu mir Jch ſah Graviſi
ſeine Halbkompagnie eine Rechtsſchwenkung machen im Lauf
ſchritt ſie in Kette auflöſen und gleichzeitig fenern laſſen
Beim Damm angelangt ließ er die Leute Deckung ſuchen
und rief mir ein Servus, Bruder zu Scheint faul
zu ſein Aber unſer Bajonettangriff war admirable nur
ein Bischen theuer

Ein mörderiſches Feuern begann auf der ganzen Linie
Deckung Graviſi Deckung rief ich dem lieben Kame

raden zu denn die Kugeln ſchwirrten in unheimlicher Melodie
durch die Luft

Graviſi aber neben welchem ſoeben ein Mann todt
niedergeſunken war bückte ſich nahm deſſen Gewehr und aus
deſſen Patronentaſche Munition und gab nacheinander einige
Schüſſe ab Da er mochte wohl eine Seitenbewegung
gemacht haben ſtürzte er mit dem Ausruf Gott zur Erde
und kollerte die Böſchung hinab

Die Unteroffiziere beauftragend das Feuern zu unter
halten eilte ich heran zum lieben Freund er war
todt Durch die rechte Schläfe war die Kugel eingedrungen
durch die Augen gegangen und war barmherzig geweſen
Nur etwa zwei Schritte weiter lag die ſtark verbogene Ein
faſſung des Zwickers auch einige Trümmer des Glaſes ent
haltend Lebe wohl theurer Kamerad

Zum Rückzug auf das Dorf Skalitz wurde geblaſen Die
Krankenträger des Bataillons luden den todten Jüngling
auf ihre zur Bahre verwandelten Gewehre und unter dem
Ziſchen des Kleingewehrfeuers möglichſt Deckung ſuchend
ging es rückwärts rückwärts das Traurigſte was
dem Soldaten paſſiren kann Und in der Melikerſtraße zu
Skalitz ich habe ſie ſeitdem unter fröhlicheren Umſtänden
geſehen da war der Verbandsplatz der unſerem Graviſi
nichts mehr zu nützen vermochte aufgeſchlagen

Unſer Oberſtlieutenant der Gamaſchenknopf ein
fühlend Herz hatte er doch er ſtand vor der Leiche des
armen Geck und wiſchte ſich unwillig eine Thräne bevor
ſie in den ſtruppigen grauen Bart zu rinnen vermochte
Dann ſtieß er mit erkünſteltem Unwillen den Boden und
ſagte

Da iſt einzig und allein der vermaledeite Zwicker daran
ſchuld der hat den Preußen als Zielpunkt gedient

r

Und ſo traurig wie damals vor der friſchen Leiche des
Kameraden ſo ſtand ich auch jetzt vor ſeinem letzten Heim
das ich nicht hier ſondern in Wien vermuthete Dann tauchte
ich nach ererbter religiöſer Sitte die Fingerſpitzen in den
Weihekeſſel welcher an der Gruft angebracht war und ſprengte
einige Tropfen geweihten Waſſers auf das Grab

Entſchuldigen Sie mein Herr Sie kannten wohl
Jemand der hier in dieſem Begräbniß ſchlummert ſo er
tönte plötzlich eine melodiſche Stimme neben mir

Ich blickte zur Seite und da ſtand in Trauer gekleidet
eine hübſche blaſſe junge Dame in Begleitung zweier Knaben
und ſah mich fragend an

O ja meine Dame ein junger Freund und Regiments
kamerad Arthur Marquis de Graviſi liegt hier

Mein Bruder Mein theurer Bruder rief ſie und
die hellen Thränen rannen aus den ſchönen dunkelbraunen
Augen Augen wie ſie Arthur gehabt hatte

Und da erzählte ich denn in aller Kürze von der Freund
ſchaft die wir für einander gehegt und von ſeinem Ende

O mein Herr flehte das junge Mädchen bitte be
ſuchen Sie Mama Papa iſt kürzlich geſtorben wie
wird es ihr wohlthun über die letzten Augenblicke ihres
innigſtgeliebten Sohnes etwas zu vernehmen

Ich war grauſam vielleicht nicht grauſam genug
es unter der Motivirung abzuſchlagen daß ich unbedingt in
der nächſten Stunde abreiſen müſſe Sollte ich denn das
arme Mutterherz durch gewiſſenhafte Erzählung der traurigen
Einzelheiten quälen Und ſo ein Mutterherz fragt viel gar
viel Ja es iſt vielleicht eiferſüchtig auf den lieben Gott
und fragt Und haben Sie denn nicht gehört daß außer
Gott ſein letztes Wort noch war Mutter

Jch nahm daher Abſchied von der Schweſter und den
Brüdern am Kirchhof und reiſte in der That am ſelben
Tage ab nicht aber ohne vorher dem Gedächtniſſe des
theuren Kameraden einen Kranz und ein Gebet geweiht zu
haben an Allerſeelen am Todtentage

Ausdruck der Begrüßung im Oeſterreichiſchen eigentlich Diener

Berliner Brief
V arl Böttcher

Nachdruck verboten

A Berlin 16 September
Berlin ſofern es ſich im Seebade von den Wellen der Nordſee be

ſpülen ließ in Karlsbad Sprudel trank im Harz auf dem Hexen
tanzplatz herumkletterte als Alpenfex die Höhen der Berge durch den
Operngucker bewunderte es iſt wieder heimgekehrt und die Klaviere
ertönen von Neuem unter den Fingern heirathsfähiger Bankierstöchter
Zwar rauſchen noch die Fontainen in den weiten Gärten des Weſt
viertels aber der Sand knirſcht nicht mehr leiſe unter dem ſchönen
Fuße ſchmachtender Frauen nicht mehr bannt ſilbernes Mädchengelächter
den Schritt eines einſam wandelnden Junggeſellen und ſchwermüthig
ſchütteln die hohen Bäume ihre Wipfel und ſtreuen e Blätter auf
das ſtille Plätzchen wo junge Liebe ſich ihre Noth geklagt Die Zeit
der ſommerlichen Freuden geht zu Ende die Sonne giebt ihre Abſchieds
vorſtellungen Ach ſie verging ſo ſchnell und ſo anmuthig dieſe Zeit
wenn man nicht gerade das Pech hatte ein Werk aus dem ſamoſen
Verlag von Riſel u Co in Hagen leſen zu ſollen Herbſt Berliner
Herbſt allüberall

Während dieſer nahende Herbſt die Blätter abſtreift will die

x Wohnung in
ührte ſie nach

elhafte Weiſe

nahende Saiſon neue Blätter erſtehen laſſen Mit deme z ibend zumwird ein gutes halbes Dutzend neue Berliner Journale auſcrichſtraße
treten Ich will jedoch keines dieſer Tollkühnen nennen Ulſſcheinlich
den Verdacht zu kommen als wollte ich dafür die Fahne der ſtiegen
aufhiſſen Einigen von ihnen genügt nicht einmal das bloße Erfſfe Jie
nein ſie debütiren gleich noch mit einem Preisausſchreiben t
neuen Blätter Zumeiſt werden es ſolche welche unter Ausſchliſt e

Oeffentlichkeit erſcheinen und für welche Schriftſteller arbeiten mr ach
wenn ſie längere Zeit in Zurückgezogenheit leben wollen U
dieſe ſo vielfach mißbrauchten Preisausſchreiben Für die große Merch
freilich hat ein ſolches Manöver etwas Beſtechendes denn erſtens wir
die betreffende Zeitung weil die anderen Journale von dem Preis
ausſchreiben Notiz nehmen allüberall in angenehme Erinnerung ge
bracht und zwar was die Hauptſache iſt auf die denkbar billigſte
Weiſe ein Vorzug der ſich im Verlauf des Preisausſchreibens
wiederholen muß zweitens wird durch dieſe Wiederholung die Auf
merkſamkeit des Publikums für die Zeitung immer und immer wieder
aufgeſtachelt drittens macht die Ausſetzung des Preiſes von der Zah
lungsfähigkeit des neuen Blattes den beſten Eindruck viertens ſieht
es aus als hegte das Blatt wirklich die löbliche Abſicht ein im Ver
boraen blühendes dichteriſches Talent aus dem Unkraut des Dilettan
tis W hervorzuziehen und ſo die liebe Literatur zu fördern fünftens
läß ich mit den preisgekrönten Arbeiten ein geradezu großartiges
Geſchäft machen denn mit der Zuerkennung der Preiſe erwirbt das
Blatt das ausſchließliche Eigenthumsrecht der Preisarbeit zahlt ſonach
für ein durch ſo viel Tamtam höchſt werthvoll gewordenes Werk eine
ziemlich geringe Summe und verfügt demnach über ein wunderbar
abſatzfähiges Manuſcriptmaterial von der Ertragsfähigkeit der Buch
ausgabe noch ganz abgeſehen Daraus folgt alſo Preisausſchreiben
werden gewöhnlich von Blättern inſcenirt welche auf dem erſten Loche
pfeifen und ſich auf dieſe Weiſe in den großen Zeitungstumult bequem
einführen wollen oder auch von Blättern die bereits auf dem letzten
Loche pfeifen und durch das Preisausſchreibungsmanöver in die Nacht
ihrer Finanzen etwas Licht zu bringen hoffen zumeiſt aber von Jour
nalen in denen man die Cholera inſeriren muß wenn ſie keine Ver
breitung finden ſoll Die Gartenlaube Ueber Land und Meer
und ähnliche Journale größten Stils haben niemals ein Preisaus
ſchreiben vom Stapel gelaſſen Mögen dieſe neu aufkeimenden Blätter
finden was wir ihnen aus fröhlichſtem Herzen wünſchen begeiſterter
Leſer und Jnſerenten in ſchwerer Menge

Die Berliner Geſellſchaft verſammelte ſich auch in der abgelaufenen
Woche ziemlich zahlreich in den Hallen der Akademiſchen Kunſt
ausſtellung Selbſtverſtändlich zeigt ſich auch dort wie ſich viele
Leute indem ſie ſich von mittelmäßigen Bildern nicht losreißen können
dann wieder an hochbedeutenden gleichgiltig vorübergehen gar wun
derbar blamiren Jch liebe ſolche ehrlich herausgehängte Dummheit
beſonders wenn die ſich Blamirenden wie es ſehr oft der Fall iſt
einer geſellſchaftlichen Klaſſe angehören die ſich gern als General
pächter der Kunſt und Lebenskunſt aufſpielt Was aber heutigen Tages
die Herren Maler auch Alles zuſammenpinſeln Da zeigt etwa der
Eine daß New York im Mondenſcheine einem geſottenen Hummer
täuſchend ähnlich ſieht kann man bewundern wie ein Anderer die
ſchwierige Aufgabe löſt eine angehende Fünfzigerin als Nymphe dar
zuſtellen läßt uns ein Dritter in dem Raub einer Art ſchönen Helena
einen Kraftmeier à la Nauke ſehen der ein ungefähr drei Centner
wiegendes nacktes Frauenzimmer in die Höhe hebt während ein Vierter
mit dem Portrait einer Dame erfreut die ein Geſicht macht als habe
ſie gerade den letzten Zug verpaßt Und trotzdem wer auch nur
einen flüchtigen Spaziergang durch dieſe der Kunſt geweihten Hallen
macht findet hinreichend Gelegenheit die herrlichſten Compoſitionen
bewundern zu können Aus dieſem Grunde mag ſich mancher der
Beſucher vor ſeinem Ausfluge in dieſe Gebiete der Kunſt die Worte
des Fauſt zu Heleng vergegenwärtigt haben Dafein iſt Pflicht und
wär s ein Augenblick

Letzte Woche ging auch der Vorhang über der Bühne des am Moriy
platz errichteten und in den nächſten Tagen zu eröffnenden Parodie
Theaters vor einem geladenen Publikum zum erſten Male auf Die
Direktion hatte durch einen ſtimmungsvollen Aufruf der bereits in
allerhand parodiſtiſchen Wendungen glitzerte auf ihre bevorſtehenden
Leiſtungen hingewieſen und damit zugleich ihr Programm ſteigen laſſen

Hoher Adel und hochelegantes Publikum Berlin hieß es da die
Eröffnung unſeres Kunſttempels der ganz heftig bemüht ſein will
wunderſchöne klaſſiſche Stücke wie Die Quitzows Der Fall Clemen
ceau Fauſt dritter Theil zu veranſchaulichen geſchieht um dem
bekannten längſt gefühlten Bedürfniſſe endlich einmal abzuhelfen Die
erſte Aufführung zeigt die rühmlichſt zu erwähnenden Quitzows
nicht zu verwechſeln mit dem gleichnamigen Stücke von Ernſt von
Wildenbruch ſondern identiſch mit dem viel Staub aufwirbelnden
Drama gleichen Namens von Ernſt von Zahmenbruch mit Marie
Stolle als Sparmannfalli Wir bitten einen hohen Adel und ein hoch
elegantes Publikum vor das wir begeiſtert hintreten um dieſe Worte

nehmen Die Vorſtellungen beginnen Abends um halb acht Uhr
Sonntags ſchon um ſieben Dazu ſind die Preiſe ſelbſt für die mager
ſten Portemonnaies erſchwinglich Dichter und Darſteller erheben durch
aus keinen Anſpruch auf Unſterblichkeit im Gegentheil Aber ſie
erſuchen dringend um eine möglichſt feierliche Stimmung und bitten
jeden Einzelnen ſich ziemlich zahlreich zu verſammeln Na das kann
doch recht gemüthlich werden mit dieſem Parodie Theater

e Bequeme Kontrole
Ich war kurze Zeit verheirathet und ich war jung Mein Dienſt

mädchen war ebenfalls jung und ſchien mir ein wahrer Juwel an Fleiß
und ſonſtiger Vorzüglichkeit Jch übernahm die Leitung meines Haus
haltes was ich damals Leitung nannte und mein Mädchen
übernahm die Ausführung meiner Befehle Wie richtig und praktiſch
da mußte ja alles gut gehen Bei ſo viel Pflichtgefühl wie ich an
meiner Luiſe ſchon in den erſten Tagen entdeckt hatte ſuchte ſie natür
lich ihren Stolz darin alles ihr Uebertragene auf das Peinlichſte zu
erfüllen davon war ich felſenfeſt überzeugt Und wie angenehm wenn
mein Mann kam mich zum Spaziergang abzuholen ſagen zu können

gewiß ich bin fertig wie angenehm wenn ich bei der Rückkehr in
unſere Wohnung alles auf s beſte beſorgt fand Und wie ſchnell das
Mädchen war

Einer alten Bekannten Freundin meiner Mutter die auch in X
wohnte ſprach ich einmal voll Entzücken davon Ei ſieh ſagte dieſe
zu meinem Erſtaunen der Sauſewind iſt ſo fleißig geworden Flink
war ſie wohl immer aber von bodenloſer Oberflächlichkeit Verzeihen
Sie mir liebes Kind aber kontroltren Sie wohl auch die Arbeiten des
Mädchens Kontroliren antwortete ich nein warum Jch bin
ja ſo zufrieden mit ihr ſie macht mir ja alles recht as glauben
Sie wiſſen können Sie es ohne Kontrole aber doch nicht ſo genau
ſagte ſie voll Freundlichkeit JIch ſage ihr was ſie thun ſoll wie ſie
es thun ſoll habe ihr auch das meiſte ſelbſt anfänglich gezeigt da
wäre es doch pflichtvergeſſen wenn ſie Ach Liebe von Pflicht
vergeſſenheit will ich da nicht gleich reden es giebt nur vieles was
langweilig was unbequem iſt und ein junges leichtlebiges Ding iſt
nicht ängſtlich damit ſich manches in der Beziehung leicht zu machen
Aber liebe Frau ich kann doch nicht immer hinter dem Mädchen

ſtehen um aufzupaſſen ob ſie alles nach meinem Beſehl macht wie
wäre das möglich

Jſt auch gar nicht nöthig mein Kind ſagte meine gute mütter
liche Freundin aber es giebt da ſo manche kleine Merkzeichen es giebt
eine ganz bequeme Kontrole Sieht man daß ein Mädchen die lang
weiligen mühſeligen Arbeiten recht macht ſo kann man ſich wohl
meiſtens darauf verlaſſen daß ſie die bequemeren auch richtig beſorgt
Ich werfe z B meinen Blick zuerſt unter meine Schränke unter meine
Sophas und Stühle iſt da alles wie es ſein ſoll ſo wird auch im
übrigen das Zimmer gut gekehrt und aufgewaſchen ſein Jch ſehe ſo
gleich an der Taſſe nach ob der kleine Raum zwiſchen Taſſe und Henkel
tadellos ſauber iſt und bin dann ſicher daß die ganze Taſſe gut ge
ſpült wurde Auf meine Roßhaarmatratzen nähte ich einige Stiche au
einer Seite und konnte danach kontroliren ob dieſelben alle Tage wie
ich angeordnet hatte gewendet wurden So giebt es noch viele kleine

eichen für eine aufmerkſame Hausfrau ſo ganz entſetzlich mühſelig iſt

in

ie Kontrole nicht

laut werden zu laſſen den Ernſt der Handlung lachend entgegen zu
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on zu ſpät geworden liebes Kind adien und meine
e in verlietz mich und hinterließ mir doch ein wenig

g e n ich wollte kontroliren ich mußte doch ſehen ob bei
z meinen Wünſchen ausgeführt wurde

J it beginnen Die Taſſen ja da gab es keinen leeren
c en Henkel und Taſſe der war ganz ausgefüllt von Por

ar alſo nichts zu kontroliren Unter Schränken Sophas
u ar alles in Ordnung da hätte auch ſo leicht nichts vernach
a den können die helle Sonne ſchien in unſere Zimmer und

e alles Unſer kleiner Korridor war dunkel der wurde jeden
aufgewaſchen das war doch ſelbſtverſtändlich daß das ordent

Fenacht wurde aber nachſehen wollte ich nun doch Meine Stuben
nete ich weit hell ſchien die Sonne in den Korridor und be

c Staub in allen Ecken und zwar ſoviel Staub daß er nicht
ſt ſeit geſtern daliegen konnte nur in der Mitte war ein friſcher Fleck
me Staub der einzige Fleck den meine vielgeliebte Luiſe täglich auf

vuſch und mit dem ſie immer ſo ſchnell fertig wurde Dies war mir
doch überraſchend Anderen Morgens zeichnete ich meine Matratzen
nach fünf Tagen fand ich ſie endlich gewendet

Jetzt war ich auf einmal ſehend geworden und nun fing ich an
mich umzuſehen Oh was ſah ich alles Jedes X für ein U das
mein Juwel mir vorgemacht

Zum nächſten Quartal hatte ich junge Hausfrau meinen erſten
Mädchenwechſel ich wurde keine Xantippe trotz meiner Kontrole im
Gegentheil ich wurde gerecht denn bisher hatte ich gute und ſchlechte
Arbeit gleich gut aufgenommen jetzt erſt ſah ich ſelbſt und lernte

unterſcheiden HauspoſtAal dAus Nah und Fern
Weiſtenfels 17 September Gerichtliches Nachſpiel

Jener Unfall welcher ſich am 26 v Mts auf dem Reuter ſchen Neu
bau am Kloſter hierſelbſt ereignete und über den wir ſ Z ausführlich
berichteten wird nunmehr auch noch ein Nachſpiel vor Gericht haben
indem gegen den Maurerpolier Schiedt welcher die Arbeiten zu leiten
hatte die Unterſuchung wegen fahrläſſiger Tödtung eines Menſchen ein
geleitet worden iſt Bekanntlich ſtarb einer der damals Verunglückten
Maurer Pohley von hier nur wenige Tage nach ſeiner Einlieferung
in die Halleſche Klinik nachdem ihm dort ein Bein vom Rumpfe hatte
abgetrennt werden müſſen an den Folgen der erlittenen ſchweren Ver
letzungen

Sangerhaufen 16 Septbr Ein Schülerſtreik in groß
artigem Maßſtabe hat ſich in unſerer Nachbarſchaft und zwar
auf der Kloſterſchule zu Roßleben vollzogen Die Kloſterſchule
zu Roßleben iſt bekanntlich ein Gymnaſium welches faſt ausſchließlich
von Söhnen des hohen Adels beſucht wird Am Mittwoch Nachmittag
haben ſich infolge noch nicht genau ermittelter Vorgänge die Schüler
der Klaſſen Unter und Ober Sekunda und Unter Prima aus dem
Kloſter in das Dorf begeben wo ſie längere Zeit mit Kneipen ver
bracht haben ſollen Alsdann ſoll auch Katzenmuſik gebracht worden
ſein und am folgenden Tage haben über 50 Schüler die Schule ver
laſſen und ſind nach Hauſe gereiſt Wie ſich die Angelegenheit nun
geſtalten wird wird wohl eine Unterſuchung des Vorfalls ergeben

Eiſenach 16 September Rinaldo Klotzbach Die Ver
nehmung des Einbrechers Klotzbach vor dem hieſigen Staatsanwalt
ergab zunächſt wenig hervorragende Punkte Es iſt noch ſehr fraglich
ob in ſeiner Verbrecherlaufbahn Fälle nachgewieſen werden welche der
Zuſtändigkeit der Schwurgerichte angehören die Aburtheilung wird
daher wahrſcheinlich vor dem hieſigen Landgerichte erfolgen

Gera 17 September Aus Schmerz über den Verluſt
des Kindes Am hellen Tage geſtern Vormittag in der 10 Stunde
unter den Augen der Paſſanten machte ein in der Richterſtraße woh
tender Mann der ſoeben ſein Kind beerdigt hatte auf dem Markte
inen Selbſtmordverſuch Er ſchwang ſich auf die Mauer des
Simſonbrunnens in der Abſicht ſich zu ertränken Der Lebensmüde
wurde indeß von Verwandten die ſich in ſeiner Begleitung befanden
on der Ausführung des verzweifelten Entſchluſſes abgehalten Der
Schmerz über den Verluſt des Kindes hatte ſich aber bei dem Manne
in einem ſolchen Grade geſteigert daß er in ſeiner Wohnung wo er
auch noch nicht zu beruhigen war unter Wache gehalten werden mußte

Schönebeck 16 September Verhängnißvolle Schlä
gerei Nach beendeter Tanzmuſik im Stadtpark am geſtrigen Abend
entſpann ſich eine Schlägerei bei welcher der Handelsmann Ed Borr
mann von hier einen Meſſerſtich an der Schläfe enthielt an deſſen
Folgen er heute früh ſtarb Die Thäter ſind verhaftet

Lichtenſtein 16 September Ein trauriges Ereigniß
vollzog ſich hier am Donnerstag Der 7jährige Sohn eines Einwoh
ners war im Begriff in einem Fleiſchergeſchäft Einkäufe zu beſorgen
und benutzte den Eingang von der Hofſeite Jn der Küche befand ſich
der kurz vorher vom Lande zurückgekehrte Hund welcher beim Freſſen
war kaum hatte der Knabe die Worte an den Hund gerichtet Nun
mein Prinz ſo fiel derſelbe über das Kind her warf es zu Boden
und verletzte den Knaben derart im Geſicht daß die Naſe und auch
Theile des Backens in Fetzen herabhingen Der ſchnell herbeigeeilte
Arzt flickte das zerfetzte Geſicht ſo weit es ging wieder zuſammen

Dresden 16 Septbr Großartiges UnternehmenEin hieſiger Jnduſtrieller beſichtigte im Auftrage mehrerer Groß
Kapitaliſten die großen gewerblichen Anlagen in Radebeul in der nahe
gelegenen Lößnitz um feſtzuſtellen ob daſelbſt der Boden für ein
zroßartiges Unternehmen zu finden ſei Es handelt ſich dabei
um nichts Geringeres als ganz Sachſen mit elektriſchem Licht
zu verſehen und zwar von beſtimmten Centralpunkten aus die immer
in der nächſten Nähe von Kohlengruben ſich befinden müſſen So ſoll
im Plauenſchen Grunde eine ſolche Centralſtelle mit 5000 Pferdekräften
ingelegt werden von welcher aus ähnlich den Fernſprechanlagen Draht
leitungen nach Dresden Meißen und der Lößnitz geführt werden Di
Statuten der Geſellſchaft ſollen bereits zur Ertheilung der Genehmig
ung eingereicht ſein

Berlin 17 Septbr Die Verhaftung des Mörders
Klauſin Der muthmaßliche Doppelmörder der Schneider Friedrich
Klauſin iſt wie die Nordd Allg Ztg von wohlunterrichteter Seite
erfährt in Skandau Kreis Gerdauen in Oſtpreußen 628 Kilometer
von Berlin entfernt verhaftet und in Unterſuchungsgefängniß in Ger
dauen gebracht worden vonzwo er in das Unterſuchungsgefängniß in
Moabit überführt werden wird Die gegen Klauſin vorliegenden Ver
dachtsgründe ſind ſo ſchwerwiegender Art daß die Annahme nahe liegt
Klauſin habe bereits ein Bekenntniß abgelegt Daß die Verhaftun
erfolgt ſei meldeten wir bereits geſtern in einem Telegramm D R
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Berlin 17 Septbr Eine ſenſationelle fur
geſchichte die dadurch noch pikanter wird daß Frauen die Ent
führer und Männer die Entführten ſind wird von einer hie
ſigen Korreſpondenz wie folgt erzählt Bekanntlich treten augenblicklich
eine Anzahl von Beduinen in dem Flora Etabliſſement zu Char
lottenburg auf und es iſt eine altbekannte Thatſache daß die Damen
welt ſelbſt die der beſſeren Geſellſchaftsklaſſen den braunen Wüſtenbe
wohnern Afrikas ein ganz beſonderes Intereſſe entgegenbringt DieſeBegeiſterung ſeitens der Damenwelt für die emdlanbiſchen Gäſte hat

ſchon oftmals zu recht unerquicklichen Scenen Veranlaſſung gegeben
die aber ſtets durch Takt und Energie des Flora Jnhabers Herrn
Franke wie ſeitens der Direktion der Karawane möglichſt beſchränkt
wurden Am geſtrigen Abend iſt es nun aber trotz aller Vorſichts
maßregeln zweien hoch elegant gekleideten jungen und hübſchen Frauens
perſonen gelungen zwei junge Mitglieder der Truppe den 19 jährigen
Jbrahim und den 22 jährigen Hamiel unter dem Schutze der
Dunkelheit gegen 10 Uhr Abends zu entführen Ein den Garten ab
patrowuillirender Wächter ſah die beiden durch ihre weißen Burnuſſe
leicht erkenntlichen Beduinen nach der Spreeſeite hin über die Garten
mauern klettern und da ihm Jnſtruktionen bereits für derartige Vor
kommniſſe gegeben ſind ſo voltigirte er ſchleunigſt nach leider nur
noch zeitig genug um die beiden kühnen Wüſtenſöhne in Gemeinſchaſt
mit zwei Damen in der Droſchke Nr 3201 in der Richtung Berlin
davonjagen zu ſehen Beim Schein einer Gaslaterne will er in den
beiden Frauen zwei junge Damen erkannt haben die ſich bereits
mehrfach durch ihre allen Anſtand verletzende Aufdringlichkeit bei den
Beduinen bemerkbar gemacht haben Bis heute morgen fehlte noch
jegliche Spur von den Entführten Die Polizei iſt benachrichtigt

Neuſtadt in Oberſchl 16 September Verbrannt Jn
dieſen Tagen brach im Hauſe des Häuslers Kowarſch in Twardawa
Feuer aus Der Bruder des Beſitzers eilte auf den brennenden Boden
um Einiges zu retten kam aber nicht mehr zurück Man fand ihn
neben dem Schornſtein unter den Trümmern liegend der Körper war
halb verkohlt

VBuchloe 16 September 58,000 Mark geſtohlen Jm be
nachbarten Holzhauſen wurde ein großer Gelddiebſtahl verübt
Während des Gottesdienſtes brachen Diebe in das Haus der Bauers
wittwe Thereſia Magg ein und ſtahlen 50,000 Mark in Obligationen
und 3000 Mark in Gold und Banknoten Die Diebe flohen gegen
Buchloe zu und konnten bis jetzt nicht ermittelt werden

Hechingen 16 Septbr Ein Vorkommniß ernſter Art
beſchäftigt vielfach die Gemüther nämlich das ſpurloſe Verſchwinden
des Amtsrichters Ernſt Möller Möller ein nicht unbeliebter
Beamter hatte ſich letzten Frühling in Folge einer Krankheit in die
Pflege eines hervorragenden Arztes der Univerſitätsſtadt Tübingen be
geben und nach ſeiner Wiederherſtellung auf deſſen Rath um einen
längeren Erholungsurlaub nachgeſucht der ihm auch gewährt wurde
Einige Zeit verbrachte er in einem norddeutſchen Kurort und kehrte
bei Beginn des Stuttgarter Königsjubiläums zurück um ſeine Braut
zu beſuchen mit der er ſich demnächſt zu vermählen gedachte
für das junge Paar war bereits eine komfortable Wohnung vparat ge
halten Jn Stuttgart traf ein diesſeitiger Bekannter mit Möller zu
ſammen mit dem dieſer ſich noch über die Fortſetzung ſeiner Reiſe
zum Beſuch ſeiner Braut unterhielt Er kam aber nicht hier an und
iſt ſeitdem ſpurlos verſchwunden Endlich wandte ſich die beunruhigte
Familie der Braut an den Vorgeſetzten des Verſchwundenen um wenn
möglich durch deſſen Vermittelung Kenntniß über den Verbleib des
Vermißten zu erlangen aber da mußte ſie zu ihrer Ueberraſchung er
fahren daß derſelbe ſtatt wie man annahm einen längeren einen un
beſchränkten Urlaub oder einen Urlaub auf unbeſtimmte Zeit er
halten habe Wenn dieſer ablaufen wird weiß man noch nicht aber
ebenſo wenig hat man bisher etwas von dem Verſchwundenen gehört

Köln 17 September Fünf Perſonen ertrunken Ein
von einem Schleppdampfer gezogener Nachen mit ſechs Jnſaſſen ſchlug
geſtern zwiſchen Rees und Grieth um Vier erwachſene Perſonen und
ein Kind ertranken im Rhein

Wiesbaden 17 September
ſchwunden Frau Rentner Jeanetie Mayer hier iſt von einem
ſchweren Schickſalsſchlage betroffen worden ihr einziger 24
Jahre alter Sohn Siegmund welcher als Reiſender für die
Portefeuillefabrik Karl Bier zu Frankfurt a M in England thätigwar iſt daſelbſt ſeit Anfang dieſes Monats ſpurlos verſchwunden

Den letzten Brief erhielt von ihm die Mutter aus Liverpool ä d 11
Auguſt in dieſem Briefe zeigte er ſeine Abreiſe nach London an und
ſandte zugleich eine Summe Geldes um daſſelbe am Todestage ſeines
Vaters wie dies alljährlich geſchah an Wiesbadener Arme zu ver
theilen Da nun auch die obengenannte Frankfurter Firma von ihrem
Geſchäftsreiſenden ohne Nachrichten blieb ſtellte dieſelbe zu Anfang
d M telegraphiſche Nachforſchungen hier und dann in London an
Das Ergebniß derſelben war wie der Rh K mittheilt daß der junge
Mann dem von ſeinem Geſchäftshauſe das beſte Zeugniß ertheilt wird
am 22 Auguſt Nachmittags in London angekommen iſt und wie er
dies ſtets that im Mancheſter Hotel mit ſeinen beiden Koffern in
deren einem die Muſter in deren anderem ſich ſeine Kleider und ſein
Privat Portemonnaie befanden Wohnung genommen hat gegen Mittag
deſſelben Tages begann er die Runde ſeiner Geſchäftsbeſuche iſt ſeit
jenem Zeitpunkte aber nicht wieder in das genannte Gaſthaus zurück
gekehrt Natürlich wurde von ſeiner Mutter und von ſeinem Geſchäfts
hauſe die Londoner City Kriminalpolizei von dem Falle verſtändigt
und letztere ſtellte ſehr umfaſſende Nachforſchungen an auch der deutſche
Konſul nahm ſich energiſch der Sache an und ein naher in London
anſäſſiger Verwandter entwickelte eine nahezu fieberhafte Thätigkeit
Alles leider vergeblich das Einzige was bis jetzt feſtgeſtellt werden
konnte iſt die Thatſache daß von den vier Banknoten welche Herr
Siegmund Mayer von ſeinem Prinzipale zu Zahlungen erhalten hatte
und welche er bei ſich trug ihre Nummern ſind feſtgeſtellt d eine am
3 September und eine andere am 7 September bei der engliſchen
Bank aber nicht von Herrn S Mahyer präſentirt und die betreffende
Summe erhoben worden iſt Nach Allem vermuthet die Londoner
Kriminalpolizei daß ein Raubmord vorliegt Die tief gebeugte
Mutter hat eine Belohnung von 1000 Mark für eine ſichere
Nachricht über den Verbleib ihres Sohnes ausgeſetzt

Budapeſt 17 September Feuersgefahr im Theater
Zum vierten Male innerhalb dreier Wochen ſtand geſtern die Oper
in Feuersgefahr Die Polizei hat den Verſuch abſichtlicher Brandſtif

Jn London ſpurlos ver

4

tung konſtatirt Geſtern wurde der Draht der elektriſchen Klingel
welche die Feuerwehr benachrichtigen ſoll durchſchnitten gefunden

Temesvar 16 September Zur Lottoaffaire Der
Zeitpunkt des gänzlichen Abſchluſſes der Unterſuchung iſt noch gar
nicht abzuſehen Am Freitag Vormittags hatte Farkas vor dem
Unterſuchungsrichter ein Verhör zu beſtehen das länger als eine
Stunde dauerte Die Unterſuchung hat ein überaus reiches Material
zu Stande gebracht und erſtreckt ſich nun neuerlich auf mehrere Per
ſonen die bisher in dem Prozeſſe noch nicht genannt waren gegen dieaber ſolch gravirende Momente vorliegen daß man wahrſcheinlich in

nächſter Zeit weitere Verhaftungen zu verzeichnen haben wird
Vellagio 16 Sept Unglück auf dem Comerſee Auf

dem herrlichen und ſonſt ſo ungefährlichen Comerſee iſt geſtern einſchweres Unglück paſſirt Fünf Chhvehnee von Lecco benutzten den

ſchönen Sonntag Nachmittag zu einer Spazierfahrt im Nachen nach
Bellagio Sie waren ſchon in deriNähe dieſes Ortes als ſich plötzlich
ein Sturmwind erhob der einen ſehr ſtarken Wellenſchlag erzeugte
Der Nachen kenterte und zwei Perſonen ertranken die anderen drei
konnten mit knapper Noth ſich retten

Stockholm 17 September Dampfer geſtrandet Der
Hamburger mit Holz beladene Handelsdampfer Middleton Ca
pitän Keller auf der Fahrt von Sundsvall nach Harburg iſt Freitag
Morgen weſtlich von Finngrundet geftrandet und ſpäter geſunken Ein
Matroſe der Norweger Bergeſon wurde gerettet die übrige 11 Köpfe
zählende Schiffsmannſchaft und eine Frau ertranken

Petersburg 17 Septbr Sibiriſche Eiſenbahn Jn
nächſter Zeit wird eine der kaiſerl techniſchen Geſellſchaft entnommene
Special Commiſſion zuſammentreten um den viel erörterten und von
mancher Seite lebhaft befürworteten Plan betreffend den Bau einer
Eiſenbahnlinie in Sibirien nach allen Richtungen eingehend
u berathen Die Commiſſion deren Vorſitz dem Jngenieur A Gort
ſchakow zugedacht iſt wird ſich aus mehr als vierzig Mitgliedern Fach
männern auf dem Gebiete des Genieweſens der Topographie und der
Kriegsmarine zuſammenſetzen Den Sitzungen der Commiſſion wird
nach ſeiner Rückkehr aus Centralaſien General Annenkow beiwohnen
von dem die erſte Anregung zur Herſtellung einer ſibiriſchen Eiſenbahn
ausgegangen iſt und der danach ſtrebt für den Fall der Verwirklichung
dieſes Planes mit der Leitung des Baues betraut zu werden

Vermiſchtes
Ein vorſintfluthliches Panvrama An Stelle eines 1887

abgebrannten wiſſenſchaftlichen Panoramas im Jardin acelimatation
in Paris hat der Maler Caſtellani ein neues vollendet Das Rund
gemälde führt uns mitten in die vorſintfluthliche Welt Vulkane
brechen plötzlich im Meere aus und ſchleudern ihre Auswürfe auf das
feſte Land Rieſige Teleoſaurier ſtürzen ſich in die Fluth um nicht
verſchüttet zu werden An einer anderen Stelle weicht ein wildes
Pferd das ſich plötzlich einem Krokodile gegenüberſieht zurück Ein
Mammuth ſieht plötzlich eine Familie von Höhlentigern ſich gegenüber
Weiterhin erblickt man Tintenfiſche von ungeheurer Größe und Chiro
donte Zwei Pterodactylen bekämpfen ſich in der Luft während ein
Rieſen Jguanodon den Fluthen entſteigt Jn einem Walde ſieht man
an einem Fluſſe einen Egiornis einen Rieſenvogel von vier Meter Höhe
am Waldesrande ein Rudel Rieſenhirſche Höhlenbären greifen einen
Stamm Urmenſchen an Jm Hintergrunde ragen ausgedehnte
Gletſcher in die Luft Eine enorme Pythonſchlange die ſich aufrichtet
verbreitet den größten Schrecken unter Menſchen und dem verſchiedenſten
Gethier darunter ficht der Jchthyoſaurus mit dem Pläſioſaurus einen
hitzigen Kampf aus Alle Thiere ſind genau nach den gefundenen
Reſten und wiſſenſchaftlichen Werken rekonſtruirt worden

Die alten Deutſchen tranken immer unvoch Eins Ein
Militärgeiſtlicher der den letzten deutſch franzöſiſchen Krieg mitgemacht
hat erzählt der Tgl Rdſch Gleich zu Beginn des Feldzuges hatte
ich meinem Burſchen die allernothwendigſten Brocken Franzöſiſch bei
gebracht Jn Nanch hörte ich ihn mit dem Quartiergeber folgender
maßen verhandeln Er zog ſeine Uhr heraus wies auf 12 3 und 6
und ſagte manger ieci iei ici boire toujours

Faſtenzeit aus Liebe zur Kunſt Aus Liebe zur Kunſt hat
am 30 Auguſt eine Ballettänzerin eine dreißigtägige Faſtenzeit
beendet Dieſe Jüngerin Terpſichore s und Dr Tanner s zugleich
wohnt in Chicago Vor einigen Tagen beendete die Dame mit
dem Glockenſchlag Zwölf in Gegenwart mehrerer Freunde und mehrerer
Aerzte ihre Hungerkur welche ſie unternommen hatte um ihr 200
Pfund betragendes Körpergewicht mit dem ſich allerdings als Ballerina
keine großen Sprünge mehr machen ließen ein wenig herabzumindern
Das iſt der ſtandhaften Künſtlerin auch vollſtändig geglückt denn ſie
iſt nicht mehr die Hälfte von dem was ſie war Vorläufig durfte ſie
ſich nach beendetem Faſten von Waſſermelonen ernähren obgleich ſie
ein großes Verlangen nach Fleiſchſpeiſen zur Schau trug An ein Auf
treten des Fräuleins iſt zunächſt noch nicht zu denken Erſt muß ein
kleiner Ausgleich zwiſchen dem einſt und jetzt Vorhandenen ſtattfinden
denn der augenblickliche Stand der Beine eignet ſich keineswegs dazu
ſie auf der Bühne zu zeigen

Beſtrafter Ungehorſam Der franzöſiſche Parlamentspräſident
Gortail hatte die Tochter des Geheimſchreibers Ludwig VI Roſa
eheirathet Bald nach der Verheirathung beſchwerte ſich der Schwieger

ſohn bei ſeinem Schwiegervater über die unausſtehlichen Launen
ſeiner Gattin Roſa ſuchte den Kläger zu beſänftigen und ihn zur
Nachſicht zu ſtimmen Das half eine kurze Zeit aber der Präſident
erneute immer wieder ſeine Beſchwerden und führte zum Beweiſe
daß ſie ſehr begründet wären manche Beiſpiele eines hartnäckigen
Sinnes und ſtörriſcher Rechthaberei an Da ſagte Roſa zu ihm Jch
ſehe leider daß Sie vollkommen recht haben Jch habe meine Tochter
ſo oft ernſtlich ermahnt ſich zu ändern aber es hat nichts gefruchtet
Jetzt bleibt mir nichts übrig als ſie für ihren r auf eine
Weiſe zu beſtrafen daß ſte ihn zeitlebens bereuen ſoll Ich werde ſie
gerichtlich enterben

Luſtige Grie
Nauflufſtig Sakra wenn i nur wüßt wie i s anfang daß

mich Aner an Lausbub n nennt
Richter Haben Sie noch was zu Jhrer Vertheidigung beizu

fügen Angeklagte Ja Herr Gerichtshof ick ick bin
den Männern nich mehr gefährlich
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Nr 151 Donnerstag General Anz eiger für Halle und den Saulkreis 19 SeptemberAmtliche Bekanntmachungen
Diejenigen hieſigen Einwohner welche im

herziehen fortſetzen oder beginnen wollen fordern

30 September d Jswährend der Dienſtſtunden in
zu melden

Halle a den 30 Auguſt

Unter Bezugnahme auf die die

zur Herſtellung
n ſſeitige Bekanntmachun 281888 durch a die Beſitzer der bebauten n den d ver

er erforderlichen Anſchlußkanäle an den neuer Szur g ver ſch i uerbauten Sinnerhalb einer auf 4 Wochen feſtgeſtellten 8

Jahre 1890 ein Gewerbe im Um
wir hierdurch auf ſich bis zum

W ldem SteuerBureau Zimmer Nr 17 des Rathhauſes

Perſonen welche ſchon einen Wander
fortſetzen wollen haben den Schein mit zur

1889

gewerbeſchein beſitzen und das Gewerbe
Stelle zu bringen

Die PolizeiVerwaltung
Staude

nn DezemberGrundſtücke in den fünf Vereinsſtraßen

mäle neuer StraßenkanalFriſt aufgerufen ſind wird hiermit inGemäßheit des 8 29 der BauPolizei Ordnung vom 4 April 1889 zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß nachdem nunmehr
von jetzt ab aus den an jener Straßenſtrecke
Keller Wirthſchafts und aus dem Gewe

die geſtellte Friſt längſt abgelaufen iſt
belegenen Grundſtücken Niederſchlags

rbebetriebe herrührende reſp durch ſolcheningte Wäſſer un r durh di St cbedingte Wäſſer nicht mehr durch die Straßenrinnſteine abgeleitet noch auf das
Straßenterrain Cooſſen werden dürfen

Halle a

vAuetion
Sonnabend den 21 d Mts

von 11 Uhr ab
ſollen

1 Ziehrolle
1 Kleiderſchrank

großer Tiſch
1 Vockkarre
2 Hohlkarren
1 Nachharke
32 m Stacket und Verſchiedenes

öffentl meiſtbietend verkauft werden
Wilhelm Schäfer
in Werben Nr 9

iſt ein GrundWegzugshalber
ſtück im Norden gut verzinslich bei

8009 Mk Anzahlung ſofort zu
verkaufen Selbſtkäufer wollen
Offerten unt G 6257 an J Barck
K Co einſenden

Elegante Preſchwagen
mit und ohne Federn billig zu verkaufen

Mühlgraben 2h
n

Wegen Aufgabe des Geſchäfts ſind noch
mehrere Porzellan und Steingut Reſte
am liebſten an Wiederverkäufer zu ſehr
billigen Preiſen zu verkaufen

Oberglaucha 37
kann

Eine n gut erhaltene Geige billig z
verkaufen Germarſtraße 7 I
Ein gebrauchtes Sopha

zig zu verkaufen Näheres in der Exp
d Ztg

Mehrere nene Sophas
umzugshalber billig zu verkaufen

Glauchaiſche Kirche 13 1 Tr I
Guterhaltenen Schreibtiſch

verkauft Bölbergaſſe 2a 1 Tr
Kanonenofen mit Rohr zu verkaufen

Giebichenſtein Trothaerſtr 338
Eingang Thorweg

Ein Sopha zu verkaufen Kirchthor 22
Eine gute große Harmonika iſt billig zu

verkaufen Leſſingſtr 17 2 Tr

Eine Grude
ſofort zu verkaufen

Geiſtſtraße 57 3 Tr
Ein noch gut erhaltenes Sopha iſt preis

J werth zu verkaufen
Leſſingſtraße 31 1 Tr

Ein gut erhaltener Steuer Paletot iſt
J vreiswerth zu verkaufen

käuflich

Streiberſtr 2 1 Et I
Ein Bild Kupferſtich Othello iſt ver

Zu erfragen im Kaffeehaus
Viktoriaplatz 3

Sopha neu überpolſtert und mit bunt
Ueberzug verkauft billig

Ranniſcheſtraße 4 2 Tr
Zwei Paar Rieſen und Afrikaniſche

Widderkaninchen grau und tiefſchwarz
6 Monatezalt echte Prachtexempl verk b

Leſſingſtraße 20 1 Tr
Ein lebendes Eichhörnchen zu verk

Brunnengaſſe 5 2 Tr
Ulmer Dogge verkauft

Kl Ulrichſtr 26 Hof part

Kin Pferd
und ein überzähliger Bier Bottich zu verk

Poppe sche Brauoeroi

Zu i 2 r denen ra x h h 8 t 9S d an en gesue
er n wer d ze e ceeeeee REin Haus mit kleinem Garten wird bei

geringer Anzahlung zu kaufen geſucht
Unterhändler verbeten Off unt W 57

in d Exp d Ztg erb
Ein kleiner Waſchkeſſel und eine Tafel

waage zu kaufen geſucht Off unt W 47
an die Exp d Ztg erbeten

Hobelbank
zu kaufen geſucht NeumarktBrauerei

Reſtaurant Stein
Ein gebr noch gut erhaltenes

Jagdgewehr
wird zu kaufen geſucht wenn möglich
S läufig Giebichenſtein

Auguſtſtraße 57 1 Tr

Zu vermiethen
2 Wohnungen in 1 Etage per ſofort

oder 1 Oktober a

en 14 September 1889

Die PolizeiVerwaltung

gr heizb Stuben nebſt Zubehör
Jut geeignet zum Abvermiethen ſofort od
1 Okt er zu beziehen

Wuchererſtr 10 1 Tr

Wörmlitzerſtr 1a
eine Wohnung 3 Stub 2 Kamm K
u Zub m Gartenbenutzung ſofort oder
1 Oktober zu beziehen

Wohnungen
zu 95 90 85 Thlr zu vermiethen u 1
Oktbr zu beziehen Thorſtraße 36

Eine herrſch Wohnnng
ein kleiner Laden eine Manſarden Woh
nung zu vermiethen

Leipzigerſtraße 54
Verſetzungshalber iſt eine Wohn
St K u Preis 186 Mk Nähe derBahn zu vermiethen Zu erfragen

Streiberſtr 22 part
5Dryanderſtr 16

Nähe der Südſtraße ſchön eingerichtete
Wohnungen im Preiſe von 350 460 M
per 1 Januar od ſpäter zu vermiethen
2mal 3 anb 2 K u 3mal 3 Stub
1 K u K
Hillige frdl Hofwohnungen

je 2 Stuben Kammer u Küche ſind zu
vermiethen Gütchenſtr 3

J e 9 h ea ne
Das ganze Haus m Jaden

J iſt zu vermiethen u 1 Okt zu bez
Markt 16

h Johann Zuhber Mühlgraben 2 k
e nre

iſt eiForſterſtr 26 Wer
l 3 Stuben 2 Kammern Küche und
I Zubehör 1 Oktober oder ſpäter zu

beziehen Näheres im Hauſe ein
Treppe

Freundl Wohn zu 38 u 50 Thlr
Pfännerhöhe 1a

Schwetſchkeſtraße 41

eine Wohnung v 2 St 1 K c ſof
zu vermiethen Näheres

Wilhelmſtr 23 p
2 Wohnungen

geth Etagen vermiethet
Krukenbergſtr 8 part

2 gr St K nebſt Zubeh ſof z v
u 1 Okt bez Preis 300 Mk Harz 20

e e W
Eine Stube an einzelne Frau zu verm

Kl Schlamm 11 1 Tr
e

Eine Hansmannsſtelle
iſt vom 1 Okt ab an eine ordentl Fa
milie mit wenig Kindern zu verg Näh
zu erf Gr Steinſtr 19 beim Portier
Halbe Etage 2 St 1 1 K

u Zubeh ſof od 1 Okt zu verm
Burgſtraße 34

Merſeburgerſtraſte 18
iſt eine Wohnung zu vermiethen und 1 Okt
zu beziehen Zu erfragen im Reſtaurant

Freundliche Wohnung
Stube per 1 Oktober zu verm

Böckſtraße 12

Freundliche Wohnung
300 Mk zu vermiethen Krauſen
ſtraße 3 2 Tr

Eine kleine Wohnung iſt an ruhige
Miether Hallgaſſe No 4 1 Etage für
350 Mark zu vermiethen

Wilh Schubert
Gr Stein u Gr Ulrichſtr Ecke

Frdl Wohnung an ruhige Leute
zu verm Eichendorffſtr 5 1 Tr Gie
bichenſtein

Eine Wohnung Stube K u
zu vermiethen

Kirchthor 22
Eine Stube iſt zum 1 Oktober zu ver

miethen Schützengaſſe 1 a
Kronprinzenſtraße ſind freundliche Woh

nungen zu 50 und 55 Télr und 1 Pferde
ſtall oder Werkſtelle zu vermiethen und
1 Oktober zu beziehen Näheres

Harz 34 1 Tr
Eine Wohnung nahe am Markt 50 Thlr

zum 1 Oktober zu beziehen
Graſeweg 4 part

Mgrerg e I2 Neue Promenade
2 St K u Zubeh zum 1 Okt zu
vermiethen Näheres 1 Tr

Ein Pferdeſtall iſt zum 1 Oktober zuvermiethen Taubenſtr 5 1 Tr l

3 F cone r rn n a e re n r c a i nan a ee eheKleine möblirte Stube mit Bett geſucht
Off mit Preis sub W 48 an die Exp
d Ztg erb

Junge Leute ſuchen 1 Jan 1890 in
ruhigem Hauſe eine Wohnung Preis 36
bis 40 Thlr Am liebſten Königsviertel
Off erb unt W 53 an die Exped d Bl

ob t i
Freundl möbl Zimmer

Domplatz 5 1 Tr
Ein großes möbl Zimmer und eine

anſtänd Schlafſtelle beides vornheraus
1 Etage Brüderſtraße 12 ſofort zu be
ziehen

Logis f 1 Herrn Dachritzgaſſe 13 2 Tr
Freundlich möblirte Stube an einzelne

Dame zu vermiethen
Reilſtraße No 1 2 Tr

Freundl möbl Zimmer mit ſep Ein
gang zu vermiethen

Wettinerſtr 2 3 Tr
Stube 1 Okt zu verm

Lindenſtr 10 3 Tr
Schlafſtelle offen
Meckelſtraße 10 1 Tr l

Anſtändige Schlafſtelle mit 1 oder 2
Betten ſofort zu vermiethen

Leſſingſtraße 35 1 Et
Anſtänd Schlafſtelle

Kl Ulrichſtr 5 1 Tr
Anſtänd Mädchen findet Schlafſtelle

Spitze 31 2 Tr
Anſtänd Schlafſt Gr Klausſtr 7 2 Tr
Schl offen ſ

Gut möbl

Anſtändige

r ehee h
Anſtänd junger Mann

Logis Bahnhofſtr 18 2 Tr
Ein anſtändiger Herr findet Logis mit

Koſt Brunnenplatz 9 2 Tr
Anſtänd Logis mit Koſt

Königſtr 18 H 1 Tr
Eine anſtändige Dame findet freund

liche Wohnung auf Wunſch mit Penſion
Gefl Off u W 59 an die Exp d Bl

c w e en re ch reW n 5

a 2 24 d 4 4ehe V ää ore c e hc d

roßegroßemS räumiger L l Schaufenſter
De u Wohnung Mitte der Stadt
S iſt baldmöglichſt für 1000 Mk zu J

verm Näheres durch Rudolf
Mosse Halle a S

l n r T a FJ r 5 e d te Je n W e
Werkſtelle vermiethet Krukenbergſtr 8

t 4 e 7 nene T en er on z eo S 3 m v eWo W S h t cS n e t m 2Der i a e v e ex S R rl a h gc h e e v SJ d

Dütenarbeiter erhalten dauernde Be
ſchäftigung bei Ferledeich Bauer

Großer Berlin 243
Tüchtige Colporteure furht

Otto Vuchtel Alter Markt 21

Tüchtige Schloſſer
werden bei gutem Lohn und dauernder
Arbeit geſucht Willi Kramen

Krauſenſtraße 1
Ein junger Mann wird nach außer

halb geſucht einen Kranken z fahren Zu
erfragen Geiſtſtr 42 2 Tr

Kutſcher
unverheirathete nur ſolche mit gut Zeug
niſſen werden angenommen Gediente
Soldaten haben den Vorzug Beim
Hofmeiſter zu melden

G Vester
Spediteur d königl Pr Staats Eifenb

Delitzſcherſtr 6
E j Friſenur od Varbiergehülfe

welcher tüchtig im Kabinet iſt u ſich im
Perrückenfach ausbilden will kann außer
halb angenehme Stellung erhalten Näh

Herrenſtraße 17 2 Tr
Dachdecker Geſellen

ſucht Karl Kopf Schönnewitz
Grhülfen anf Polſterarbeit

u Dekoration ſucht ſofort
F TraxdorfTapezier n Dekorateur

Als Auftvartung
wird ſofort ein junges kräftiges Mädchen

geſucht Reilſtraße 6
Eine tücht Verkäuferin für ein Fleiſch

waarengeſchäft ſucht Gorigk
Leipzigerſtr 58

Ein Bäckergeſelle welcher jüngſt
erſt die Lehre verließ findet Stellung

Leſſingſtr 37

Auf Mänte
I eingeübte Näherin
nen werd f meine
J Arbeitsſtube b gut

Lohne geſucht
bruno Preytag

Mädchen

Gr Ulrichſtr 44
Herrenarberit

Ulrichſtr 7 4 Tr

Ein junges
z Aufwartung geſ

Mädchen auf

ſucht Gr

Ein ord Mädchen von 16 18Jahren zum 1 Okt geſucht
Leitergaſſe 1

Junge Mädchen welche das Kochen in
einer großen Privatwirthſchaft gründlich
erlernen wollen können ſich ſofort melden

Friedrichſtr 57 p
Junges anſt Mädchen am liebſten v

außerhalb welches etwas kochen kann per

ſofort geſucht F Preiss
Hallgaſſe Blumengeſchäft

W m s r er Sen
Junger Comptvoiriſt militärfrei ſeit

Jahren auf großer Handelsmühle ſucht
Stellung in Halle Offert erb an

Steinbrecher K Jasper Markt
Junger anſt Mann ſucht Beſchäftigung

als Laufburſche Gefl Offert bitte unt
W 58 in d Exp d Ztg niederzulegen

2Ein junger Mann
welcher gut rechnen u ſchreiben kann ſ
einen Vertrauenspoſten Off unt W 56
a die Exp d Ztg erbeten

ſelbſt Bächer u Müller

ſucht geſtützt auf gute Zeugnifſe
Stellung am liebſten in einer ausw
Brodbäckerei Off erb Prengel

Halle a Taubenſtr 6
Ein junger anſt Mann 18 Jahre alt
ſucht irgend welche Beſchäftigung Adr
beliebe man unt W 60 in der Exp d
Ztg niederzulegen

Ein zuverläſſiger Keſſelheizer ſ Stelle
Zeugniſſe ſtehen zur Seite Zu erfragen

Taubenſtr 11b 3 Tr
Ein j Mädchen aus guter Familie
ſ Stellung in anſtändiger Haushaltung
Gehaltsanſprüche beſcheiden aber gute
Behandlung erwünſcht Näheres

Fleiſchergaſſe 16 part
Eine j Frau fucht noch einige Wäſchen

oder andere Arbeit
Liliengaſſe 5 1 Tr I

Ein junges Mädchen 18 Jahre alt ſ
Aufwartung für d Vormittagsſtunden
Näheres Schillerſtraße 8

Eine grübte Schneiderin
ſucht Beſchäftigung Zu erfragen

Breiteſtr 20 2 Tr
Ein anſt Mädchen 21 Jahre alt mit

ſehr gut Zeugniſſen ſucht 1 od 15 Okt
Stelle als Stütze od bei einz Leuten

Alter Markt 4 I
Ein alleinſtehendes Fräulein ſucht bis

1 Okt einen kleinen Haushalt zu über
nehmen Off unt G A 127 hauptpoſt
lagernd Halle erb

Ein junges geb Mädchen a gut Fam
von außerhalb ſucht bald Stellung als
Stütze der Hausfrau Gefl Off unter
W 61 a die Exp d Ztg erbeten

Ein Mädchen
32 Jahre alt m recht vorzügl Zeugniſſen
und mehrere jüngere Mädchen ſ 1 Okt
Stelle d Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

Ein kräftiges Stubenmädchen geſucht d
Frau KLühn Kl Ulrichſtr 5 I

Kräftige geſunde Knaben
Leute Söhne werden als

Lehntingge
unter beſonders günſtigen Bedingungen
angenommen zu wirklich tüchtigen Ge
hülfen in der geſammten Eiſen Bearbei
tung ausgebildet und erhalten höchſten
Lohn von

Otto Weitsch
Fabrik für Jnduſtrie u Feld Eiſenbahnen

Merſeburgerſtraße 38

Ein Ronplehrling
für Hotel erſten Rauges wird ſofort
oder I Oktober geſucht Zu meldenLeipzigerſtr 68 8ohats Nordmann

e Xmee i e J ra

r re a9 90 Mark
ſuche auf mein neuerbautes Eckhaus per 1

Okt c Offert bitte unt H 243 in der
Exp d Ztg niederzul

Hypothekvu 59000 k
auf ein größeres Grundſtück in Halle
zum Oktober oder Januar von Selbſt
darleiher zu 49 geſucht Adr unter
D o 14521 beförd Rudolf Mosse
Halle

Ein Fräulein Waiſe bittet einen älte
ren edeldenkenden Herrn um ein Darlehn
von 50 Mark zur Miethe Off erbeten
unter W 50 an die Exp d Bl

100 Mark werden auf ein Jahr zu
leihen geſucht gegen gute Zinſen und Si
cherheit Off u W 51 in die Exped
d Bl erbeten

Mk 11,500
werden auf ein Hausgrundſtück per 1
Januar 1890 bis zum 1 Oktober 1889
zu 4 9 zu leihen geſucht Gefl Offerten
von Selbſtdarleihern unter Nr W 49
an die Exp d Bl erbeten

Reise zurückVon der
Dr fiochheim

Syungogen Gemeind
Donnerstag den 19 Septemb

präcis 10 Uhr
Einführung des Herrn Rabbi

Dr Vessler ibend

Wohnung in
zührte ſie nach
ſelhafte Weiſe

zum
Arichſtraße

Schaukwirthſchaft zur Sonne
Jeſtiegen

Harzgaſſe G
Heute Donnerstag

Schlachtefeſt
wozu ergebenſt einladet

G Straube

Ernst Blumenthal
Wild und GeflügelhbandlungLeitergaſſe 1 vis vis er Adlerapotheke

empfiehlt
täglich friſch geſchoſſene Haſen und
RNebhühner und Damwild in zer
legten Stücken

Zur Anfertigung aller Tapezier und
Polſterarbeiten empfiehlt ſich zum bevor
ſtehenden Wohnungswechſel

L Taatz Tapezier u Dekorateur
Gr Märkerſtr 13

Handſchuhfärberei in 13 prachtvollen

Farben E HauckeMansfelderſtr 48
Bettfedern

werden von Schmutz und Motten ſauber
gereinigt von Ww Zölluer

Großer Sandberg 12
Haararbeiten jeder Art werden ſauber

und billig angefertigt
Frau Buchelt Domgaſſe 3

Prima neuen Magdeburger Sauerkohl
à Pfund 10 Pf

Prima Traubeneſſig à Ltr 8 Pf
empfiehlt Bockshörner 9

Neues Pflaumenmus
per Pfd 25 Pf

empfiehlt W Dudenboſtel
Breite u Laurentiusſtr Ecke

Pfänder aufs Leihhaus von hier und
auswärts werden prompt beſorgt durch

Frau Weſtfeld Luckengaſſe 6 1 Tr

Gehacktes Brennholz
in Fuhren frei Haus

H Werther Mötzlicherweg 4
Damenkleider werden modern und gut

ſitzend angefertigt
Krauſenſtraße 17e im Sout

Zur Anfertigung und Moderniſirung
von Mänteln Jackets Umhängen und
Kleidern empfiehlt ſich eine geübte Schnei
derin Charlottenſtraße 17a 1 Tr

Ein kleiner Junge 6 Monate alt kann
an Kindesſtatt angenommen werden

Herrenſtraße 10 Hof 1 Tr

Kuochenfraß u ſ w
heilt ſicher auswärts brieflich

Friedrichſtraße 44 2 Tr
Die Beleidigung welche ich gegen Frau

Teutſchbein ausgeſprochen habe nehme
ich hierdurch zurück Frau Kunze
Ein gut ſituirter Herr Mitte 30er
ſucht die Bekanntſchaft eines jungen
friſchen Mädchens Gefl Adreffen
swhb P L 383 hauptpoſtlagernd
erbeten

Ein j Geſchäftsmann Mitte 20 ſucht
auf dieſem nicht mehr ungewöhnlichen
Wege eine Lebensgefährtin Vermögen
nicht unbedingt nöthig Junge Damen
welche geneigt ſind auf dies ernſtgemeinte
Geſuch einzugehen werden gebeten Ang
ihrer Verhältn nebſt Photographie einzuſ
Adr u W 46 in die Exp d Ztg

Dem Herrn E H zu ſeinem heutigen
Wiegenfeſte ein dreimal donnerndes Hoch

C H
Unſerer guten Mutter Auguſte J zu

ihrem heutigen Wiegenfeſte ein dreimal
donnerndes Hoch daß der ganze Steg

wackelt M K JHerrn Emil S zu ſeinem heutigen
Wiegenfeſte die herzlichſten Glückwünſche

F K A N J R
Frida V zu ihrem Wiegenfeſte die

beſten Glückwünſche von
P G J V in Bennſtedt

Herrn W K zu ſeinem 40 Geburts
tage die beſten Glückwünſche

Familie Zw
Unſerem lieben Schwiegerſohn und

Schwager H St in Z zu ſeinem heutigen
Wiegenfeſte ein dreimal donnerndes Hoch

Familie W
1 kleiner Dachshund entlaufen

Gegen gute Belohnung abzugeben
Rathhausgaſſe 18 part

Ein ſchwarzer Hund mit weißer Bruſt
und Füßen zugelaufen Abzuholen beim
Bahnarbeiter Langbein Bahnhof

Ein Staar am Sonnabend Mittag ent
flogen Bitte gegen Belohnung abzugeben

Gr Schloßgaſſe 8 2 Tr

Ein goldn Gliederarmband mit rother
Gegen Bel abzugeber

Mansfelderſtraße 43
Ein Sack mit Kleie verloren von Hall

nach Diemitz Zu melden bei
Taube Mehlhandl Gr Steinſtr

Ein Lieferbuch anf den Namen
Poppe iſt vom Markt bis in di
obere Leipzigerſtr verloren worden
Geg Belohn abzug Schmiedftr 9
Meſſfinghalsband mit Steuermarke
verloren Gegen S

Heinrichſtraße

a

Steinen verloren

iſſe die

ach

1

Ein Schlüſſelbund gefunden wordenAbzubolen er part

v
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Donnerstag

P P

unter der Firma

selbst weiter führen Werden
Die vollständig neu renovirten Restaurationsräume und Logirzimmer

Hiermit erlauben wir uns ergebenst anzuzeigen dass wir unser Hotel

Leipzigerstrasse 68/69 früher W olts Hotel und Cafe ſetzt

Tu den vier dahreszoiton

sowie
Cafe erlauben wir uns zugleich in empfehlende Erinnerung zu bringen und sichern
allen uns beehrenden Gästen aufmerksamste Bedienung zu

Mit vorzüglicher Hochachtung

Die Besitzer
Gustav Schatz Monrite Norcdmanee

General Auzeiger für Halle und den Saalkreis 49 September Nr 151
Trawitz Düringer Co Strassburg Iitzelburg

Parfünerie und Toilettenſeifen Labrik
haben mir eine Niederlage ihrer weltberühmten Fabrikate vertragen und offerire

dieſelben z geehrten Publikum zu den billigſten Preiſen

Otto Mäurrt Priseur
I OoOSaS r aSsse I

Töchlerpe
alle a S Heinriäcehstrasse L

8 e
9
H

W 9 9

3 7 menn a 2
ere mamsionat

Frauen Industrie und Laushaltungssechule
HMHandarbeitslehrerinnen sSeminar

Anmeldungen und Prospekte bei der Vorsteherin

i V
Feoderg anotung

e 0
empfiehlt Lederſorten und Schuhmacherartikel

Prima Waare zu billigſten Preiſen

G Rothe s Restaurant
5 Leipzigerstr S

a

Sonnabend den 21 Septbr

Abends 6 Uhr

Brillen und
Klemmer
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Weizen Stärlae in Stücken ä Pfd 2 25 Pf be i 10 Pfd
Reis Stärke in Strahlen à Pfd 30 PfgWeiss e Oberschaai Seite Pfd 20 Pfg

20 Pfg
bei 10 Pfd 25 Vfg

Wachskern Seiſe beſte Qualität à Pfd 30 Pfg
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Das an Stelle des nach Dresden verzogenen Herrn U Petri nunmehr

genügender Betheiligung auch in dem bevorſtehenden Winterhalbjahr wieder

Die Unterzeichnete erlaubt ſich
daher zu zahlreicher Betheiligung am Abonnement Preis für alle 4 Abende à Per
ſon M 6,00 einzuladen und nimmt Beſtellungen auf feſte Plätze ſchon jetzt entgegen
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Krieger Vereins Angelegenheit
Die Kameraden Der hieſigen Krieger und Militär Vereine verſammeln ſie

zum Abmarſch nach Reideburg zur Fahnenweihe Senrtag Mittag 12 Uhr im
Prinzen Carl Julins Lüderitz

Verein ler Krieger von 1866 ab
Die jen igen Kameraden welche ſich an der Fahnenweihe in Reide burg betheiligenverſammeln ſich Sonntag Mittag 12 Uhr im Prinzen Carl

Le Vorstand

per 1 April 1890 bisher von Hrn F Sorge bewohnt oder ev Eck LZaderi
vermiethen

Fritz Behrens g 74 J u 9Steinſtraße 69
Schirmfabrik

Ecke Neunhäuſer

In allen Buchhandlungen ſ 50 M 50 vierteljährlich

Zährl 24 Heſte 48 color Riodebilder 12 Schnittunſterhögen
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Viener Mode
Quartalsbeginn 1 Okt

eSchuitte nach Maß gratis
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Große Getwinne
Die Erſte Stuttgarter Serienloos Geſellſchaft iſt die älteſte und ſolldeſte Geſellſchaft Deutſchlands welche den Mitgliedern die größte Gewinnchance

Jeden Monat a eine Prämienziehung ſtatt wobei jedes Loos unbedingten werden muß Nächſte große Ziehung am 1 Ot
erlooſun gar n Gothaer Thlr 100 Serieulooſe
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